
Kunstwirtschaft 
Intervention von Wolfgang Richter 
 
Als Beitrag zum Symposium „FreiRaumSzene Salzburg“ 
am 8.10.2009 in der TriBühne Lehen setzt der 
Lieferinger Landart - Künstler Wolfgang Richter mit der 
Intervention „Kunstwirtschaft“ vom 5. – 15. Oktober ein 
Zeichen für die kreative Nutzung städtischer Freiräume. 
„Kunstwirtschaft“ ist die geometrische Anordnung von 
gepressten Heuballen, die zum Silieren mit einer Folie 
umwickelt sind.  
Die Arbeit zitiert eine Produktionsform aus der 
Landwirtschaft, die überall in Europa anzutreffen ist und 
im Landschaftsbild markante temporäre Spuren 
hinterlässt. 
Durch die Übertragung auf die Rasenfläche des 
ehemaligen Lehener Stadions wird der Freiraum mit 
dieser Verfremdung für kurze Zeit zu einem 
unkonventionellen Spielraum. 
Der künstlerische Eingriff verändert die Sichtweise auf 
diesen bisher weitgehend ungenutzten Platz.  
Zu ebener Erde, von den Treppen und aus den Etagen 
der Gebäude ist die Formation aus verschiedenen 
Blickwinkeln betrachtbar.  
Sie ermuntert, Vertrautes in neuen Zusammenhängen 
wahrzunehmen. Zur gebauten Ordnung der Architektur 
gesellt sich eine „kunstnatürliche“ Ordnung, die 
ungewohnte Akzente setzt. 


